
Ärzte - Initiative gegen den Bau des geplanten Steinkohlekraftwerkes in Lünen

 Lünen im Mai 2008

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

vor gut einem Jahr haben wir uns zur Initiative gegen das geplante Kohlekraftwerk der Fa. TRIANEL in 

Lünen und für die Gesundheit unserer Patientinnen und Patienten zusammengeschlossen.

In dieser Zeit ist viel geschehen, und die Lüner Bevölkerung hat unser Engagement größtenteils positiv 

aufgenommen und begleitet.

Bekanntlich ist der Erörterungstermin zum Genehmigungsverfahren Anfang September des vergangenen 

Jahres durchgeführt worden. Wenn wir alle Signale der Bezirksregierung Arnsberg richtig deuten, ist in 

Kürze mit einem positiven Vorbescheid zu rechnen.

Dies bedeutet für uns, aber auch für die Bürgerinitiative, die uns in unseren Aktivitäten unterstützt und 

begleitet, ernsthaft über die Folgen dieses zu erwartenden Bescheides nachzudenken.

Wie Sie der Presse entnehmen konnten, hat die BI zusammen mit dem BUND (Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland) eine Klageallianz gegründet, um auf dem Klagewege den Bau des 

Kohlekraftwerkes zu verhindern. Nach ersten vorsichtigen Schätzungen sind hierfür rd. €  30.000,00 

notwendig, die größtenteils durch Spenden aufgebracht werden sollen. Nach der ersten juristischen 

Überprüfung sind erfolgreiche Klagemöglichkeiten in formeller und materieller Hinsicht möglich. 

Da auch ein ärztlicher Kollege in das Klageverfahren eingebunden ist, und diese Klage auch im Interesse 

aller Ärzte sein sollte, würden wir uns freuen, wenn auch Sie durch eine Spende an die BI die Klage 

unterstützen.

Sofern gewünscht, stellt die BI Ihnen gerne eine entsprechende Spendenquittung aus, die steuerlich 

absetzbar ist. Auch kleine Beträge sind hilfreich. (Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem 

beigefügten Flyer)

Sollten nach einer gewonnenen Klage Spendenbeträge übrig bleiben, werden diese, sofern es steuerlich 

zulässig ist, von der BI für gemeinnützige Zwecke verwandt, bevorzugt aus dem Gesundheitsbereich.  

Wir bitten Sie, uns, die Bürgerinitiative und die Bevölkerung Lünens, bei diesem wichtigen Schritt 

begleitend unterstützen, um die negativen Folgen für die Gesundheit der Lüner Bürger durch die 

Fehlentscheidung der Mehrheit der Lüner Ratsvertreter noch zu verhindern.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Mit kollegialem Gruß

Ärzteinitiative Lünen

gez. Dr. med. K. Kluge                                             Dr. med. dent. U. Böhmer


